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feitte auSgeftrecfte £attt fcfeetttt tem Volfe tie guten ©efefce ju geben, welche feine Regierung

auSjeicbitete. SaS fchötte grofe ©treitrof fdheint in feinem ftoljen ©aitge ju fühlen, tß trage
ten ©ebieter eines VolfeS. Aud) itt tett Verjieruttgen teS ©attetjeugeS fteht matt tie Sefattttt*

fcbaft teS ßüttftlerS mit tett Sormen ter tamaltgen Seit. — Aud) ©cbiffer'S ÜKonumettt, Pom

£rtt. SJJatthiä auS Serlitt auSgefüfert, ftefet Poffetttetta, ttachtem eS früher, beinahe fertig,
jufammettftürjte.

£e$tufd)ß ^otiscn unb ^rfo^ruttgen.

— Sit ©ir ©eo. #eab'S neuem QSerfe über tte englifchett SDtattufafturett werten fefer in*

tereffante Slotijett über tie grofe, in ter 3fläfee Pott £afifar beftntlid)e Eifettgief er ei Pon

©ibfep Saw SJloor gegeben, Pon tenen wir einige feier auSjiefeen: „Sit tiefer ©ifen* unt Sohlen*

gegeilt," fagt ter Verfaffer, »tentt ter ganje ©runt teS 2/tooreS ift reich taran, trägt tie ge*

fammte Umgegettt tiefer praebtpoffett ©ieferei tett ©tempel ter allgemeinen Verbrennung, wie

in ter Stäbe teS jtraterS eines VulcattS f unt um eitt furchtbareres ©ehaufpiet ju fehen, alS eS

hier burd) tie Vereinigung Pon Seuer, 9Jaud) uttt Afcbe etttfteht, müf te matt gerateju tta* tem
Aettta oter Vefup gehen. Auf einer langen ©trecfe hin ift taS 2Hoor mit ijaufen catcittirter

©chladett unt Afcbe betecft, tem Vorrath einer $eibe Pon 3<tb?ett, auf tettett hier uttt ta eitt

ctnfameS S^enfraut QBurjel gefdfelagen hat. Vott tiefen fällt ter Sltcf weiterfein auf einen

Äaufen nietriger, fchwarjer ©ebäute, in tenen jahffofe Seuer lotern, unt wo Sohlen abge*

fcbwefelt unt SDtetaffe gefcfemoljett werten. Sie jwifchen ten mafftpen fteinemen ©ebäuten ftd)

emporfcplängelnten Summen auS ten £od)öfen nehmen ftch furd)tbar auS, tentt tie OTüntung
eines jeten tiefer Oefett hat eittett Surchmeffer Pon beinahe jehn Suf. Sie ©eftatt tiefer Oefett

ift tie eines gewöhnlichen JtalfofenS, unt oben, mitten unter tett begierig jüttgettttett filammtn,
erblicft matt fottterbar geftattete Leiter. Siefe gehören ju ten 9Kafd)tnen, permittelft tettett taS

Erj itt eiferne SSagett, nad) ter üKünbung teS OfenS, auf einer fd)iefen Sbette hinangejogett

wirt. ©obalt tie 2Bagett tort anfommen, wetttett fte ftd), ta, wo feitte lebente ©ewalt ten
Sienft perriebten fonnte, Pon felbft uttt ettttatett ftd) iferer Saft itt tett Ofen. SS ift eitt grof*
artiger Attbticf, taS Perwüftettte ©lemettt feier in feiner ganjen ßraft unt jugleicfe in fo »off*

fommener Unterwerfung ju erblicfen, wobei man jetod) tett ©etattfett nicht utttertrücfett fann,

taf taS mettfd)lid)e SBiffen waferfcfeeittlid) nie taju gelangen wirt, gänjlid) jene £ataftropben
abjuwetttett, welche entweter turd) Sombittatiott, oter tureb Epploftott, tett SERettfcbett an tie
Segrcnjtfeeit feines ©tflenS erinnern ju woffen fdheinen, intern fte juweilett taS ©cbidfat teS

Seftegten ju tem teS ©iegerS machen."

— 9tod) ein Anftrieb auf Sehmgebäute. Sm X. £efte tiefer 3eitfd)rift wurte ein

Attftrid) auf Sehmgebäute befebriebett, ter inteffett nod) einige wefentltdje SKättgel tarbietet.
23ir geben hier nod) einen antern, welcher tiefe üKängel, namentlich ten häflieben ©erud) teS

©teinfohletttfeeerS, üermettet. £>af weiferSboit, mit2Baffer angerüfert, auf Sefemwätttett feaftet,

ift befannt; er fefemufet aber ab, wit eine mit Malt frifd) geweifte 2Banb, unt Perliert tiefe
gigettfefeaft ttid)t, wie tiefe, mit ter 3eit; Permifcfet man ifett aber, ftatt teS SSafferS, mitSlut,
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abgefafettter SKilcfe, ©iweif, fo färbt ter Auftrieb ttiefet mefer ab, ift aber etwas fpröte. ©tefettt
wirt entliefe turd) einen geringen 3ufafc Pon Oel oter $ttt abgefeolfett,, uttt ter Auftrieb ift
tarnt beittafee waffertiefet. SKatt rüfere tett weifett Sfeott, ftatt itß 2BafferS, mit reiner füfer
SBlild) an, fo bat man tett eittfadfeften unt bequemftett Anftridh ju tett itittertt SBätttett. Er
troefttet leicht, uttt täft taS Sejiehett folcfeer SBofettuttgett gleich ttaefe tem Srodfttett ju, welefeeS-

beim Malt, ofene ^Stacfe tfeeil ter ©efuntheit, nicht gefefeefeen fann. Er feaftet beffer alS tiefer
auf tem Sefem, uttt jete Sefcfeätiguttg ift leiefeter auSjubeffertt, alS tie eitter 2Battt mit MalU
Ueberjug. 3um Attftricfe ter Aufettwättte muf temfelbett aber jule|t nodfe eilt Auftrieb POtt reinem

Oel, j. S. rafftnirtem 9Wböl, gegeben werten, unt taS SBaffer läuft tann wie Ötuecfftlber
taPOtt ab. ©djott ter 3ufa| Pott 2 bis 3 Soth itt SBaffer gefefemotjenem Salge auf ein *Pfutti>

Shoit, giebt temfelbett einige 28ajferbid)tbeit; tie SJRifdjung färbt aber noch etwas ab, aud>

merft man tett Salggerttdfe. Siefett ju Perteefett, fatttt man aber feine Oete, j. S. 3immet*,
Steifen*, Sitronett* oter gar 9Jofettöl jufe^ett.

— Sem Apotfeefer £errmatttt itt Saltofett, in ßurlant, ift eS gefangen, auS fefewarjent Ert=
Sorfe fowofel ßoafS, welefee fefer lange brennen, als ein treffliefeeS brennbares ©aS, taS eine

fefer weife unt feeffe Staunte giebt, ju erjeugen. Auefe Sfeeer uttt Ammottiaf gtaubt ter genannte
(Sfeemifer auS Sorf gewimtett ju föttttett.

— Sie Letten, welefee tie eittjeltteit SBagottS auf ter Eifenbafett jwifefeen Srüffel unt Ant*
werpett mit einanber perbinten, ftnt je|t, um ten diud beim Anbaltett uut Abfaferett ju mäfi*
gen, turd) etaftifefee Vorrichtungen erfefct wortett. Sm SJlonat Suli wurten auf tiefer Eifett*
bafett 98,000 ^perfotten beförbert, uttt tie Siitttafeme belief ftdfe auf 150,000 S^

— AuS Sinj meltet matt, taf itt ter Solge eine gröfere Sebfeaftigfeit in tett Safaltgruben
ter Umgegent ftattftnteit wirt, tettn befattttttiefe leiftet ter Safalt nicht affein tie Portrefffidfeften
Sienfte für ©trafettpftafter uttt gfeauffeett, fotttem matt betiettt ftd) teffelben auefe als 3ufcfefa*
geS beim ©cbmeljett ftrengftüfftger unt falfhaltiger Eifetterje. Er-wirt fogar ter ©laSfritte *)
jugefefct, uttt liefert audj tin tuitfelgrütteS oter braunes ©laS, taS meift ju Souteiffett benufct

wirt, auS welchem aber, feiner befonteren Sfüfftgfeit wegen, auch ©ufwaaren, Seud)ter, So*
fett tt. Perfertigt werten föntten. Obgleich nun tie 9tu£barfeit fo grof ift, liegt tettttoefe ter
SReichtfeum, tett Sittj att tiefem Material btfx§t, gteichfam tott ta, wäferettt ter SrattSport ioefe

gewif ttiefet fefer foftbar ift. ©offtett jeboefe eittft tie ©ifettbafettett itt taS Seben treten, fo würte
eS möglich fepn, aud) tiefen fteinemett ©cfea§ ju eitter ergiebigen £tueffe teS SBofelftanteS ju
maefeett.

— Auf eittem Sampffchiffe, welches tta* Albattp fuhr, ift ter Verfucfe geglücft, jur £ei*
juttgteS QSafferS, ftatt teS £oljeS oter ftatt ter ©teittfofeten, jtofelenblente (Antferacit) attju*
wetttett. Sie ÜJlaffe ter erfortertiefeett Äofelettblettte ift im Vergleicfe mit ter klafft itß erfor*
terltcfeett £oljeS oter ter erforterlidfeen ©teittfofetett fefer gering. spettfptoatttett uttt faft alle
©taatett Stört*Amerifa,S ftttt xtidj an jtofelenbleitbe, uttt ter ?PretS terfelben ift fefer gering.
Sie tteue Entbecfuttg Pertattft matt tett Uitterfud)uttgett unt ter AuStauer teS Dr. £ott.

— Singler'S polQteefett. Sourttal madjt unß mit terSrläntifcben SKetfeote, ©trafen

*) ©emenge wn pufoctiftetem liefet, &anb unb Salt obtx Sftatwn, jur 25ctcitung btß ©lafc*.



362

turefe ©ümpfe ju füferett, folgetttermafett befannt: £err 2Bm. Salt Efq. giebt in itm
Ixitttn Seriefete ter Sommifftott für tie öffentlichen Sauten in Srlatit eine furje Stottj über tie
SKetfeote, ttaefe ter matt An Srlant tie ©trafen turefe tie tafetbft fo feäuftg porfommenteit üHo*

räfte füfert. „Sie erfte Operation begebt barin, taf matt att beitett ©eitett ter ju bauenten

©träfe toppelte ©räben jiefet, uttt in tiefe turefe fleine £lueerfattäle affeS ©affer ter jwifd)ett
tetifelbett oter in iferer Stäfee beffntlkfeen oberflächlichen *Pfü£en leitet, ©int tie SDloräfte tief
unt wei*, fo fantt tieS bloS turd) affmäbligeS AuS tiefen ter ©räben in mehreren auf einanter
folgentett ©ommertt gefefeefeett. SBenn ter SMoraft* oter SÜtoorboten gefeörig troefett gelegt

worten, fo ebnet man tenfelben, intern man ifen mit feftett £etterafett, wtldjt Pott einer trodnen
SJloorfeeite genommen, unt teren ©eiten eben unt parallel im SRedfetecfe gefefettittett werten, auf*
füllt. Sei ter erften ©dfeiefete foffett tie mit £eitefraut bewadfefetten ©eiten immer ttaefe abwärts
gerichtet werten. Stach tiefer Ebenuttg wirt tarnt tie ganje Oberfläche mit regelmäfigen
Sdjidjttn foldjtx £eiterafett, wtldjt iid)t an einanter paffen, unt im Verbaute gelegt ftttt,
bebeeft. ©ie oberfte tiefer Sdjidjttn, teren gewöfettli* trei, manchmal aber aud) Pier bis fünf
nöthig ftttt, um eine fefte Unterlage feerjufteffett, muf jeteS 9Kal fo gelegt werten, taf tie mit
^eitefraut bewa*fette Stitt nad) oben gefefert ift, unt taf tie Oberftäefee eine leichte Sonoepität
befommt. Sft tiefer Sbeil ter Arbeit Pofffommen uttt gefeörig gefefeefeett, fo fatttt matt Pon ter
fünftigen Sauerfeaftigfeit ter ©träfe überjeugt fepn; lief man ft* tagegen feierbei eine Un*
aefetfamfeit ju ©cfeulbett fommett, fo wirt aUtß fpätere Semüfeen feine gute ©träfe, fotttertt
ttur eine 3Jlateriat* uttt 3eitoerwüftu/tg jur Sotge feaben; tenn tie ©träfe wirt immer unter
tie SDloraftoberftädfee Perftttfett, immer itt Uttortttuttg unt feäuftg mit SBaffer überterft feptt.

Erft ttaefe Volletttuttg obiger Arbeit foffen tie ©eitentämme oter Sefrietigungett gebaut werten,
unt feierauf erft foff eine uier 3off tiefe ©efeiefete ÄieS aufgefaferett werten, auf tie tann entliefe,
naefetem fte ftefe gefeörig eonfotitirt, wit gewöfettli*, tie ©efeidfete jerfefetagetter ©teine gelegt wirt.

Stteratnr.

Srattffurt a. SW. Sei tem tfeätigen unt uttterttefemetttett Sudfebätttter Süget feierfetbft

ftttt Por Äurjem 2 2Berfe erftfetetten, tie, bei Perfefeietenen 3weefen unt für ein PerfefeietetteS

93ublifum beftimmt, tod) alS Poöfommett genügettt für tie 2Bünf*e ter jfauftuftigen angefefeen

werten fönnen. 2>aS erftere entfeält, unter tem Sitet: „2Ralertf*e Anft*ten ter merfwurtigften
unt fcfeönften jvatfeetraleit, Äircfeeit unt SDtonumente ter gotfeifefeen Saufunft am 2Kain,
9ifeein unt an ter Safen," eine 9ieifee Pon Abbiltungen ter ftfeönften Ueberbleibfet jenes SauftpleS,
wtldjt laß fütlicfee Seutfcfelant aufjuweifen bat, unt tur* welefee eS neben tem 9*ei*tfeum feiner
3taturf*önfeeiten tie Aufmerffamfeit teS funfttiebenten JReifenten fo febr itt Attfpru* nimmt.
Sie unS porliegettten trei erften Sieferungen etttfealtett 24 Stätter, wel*e fämmtli*, na*
3ei*ttuttgett teS Ar*iteften £errtt A. Sauge, Pon Perf*ietenett Äüttfttem, Sorum, Ana ttt fe,

@*ott, Sergmaittt te. auf ©teilt gejei*net ftnt. ©ämmtli*e Slätter perratfeen eine grofe
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